
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0870/2016 der Mainzer Bürgerfraktion betreffend Kostenentwicklung 
für unbegleitete Flüchtlinge in Mainz (Mainzer Bürgerfraktion) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 

1) Wie viele unbegleitete minderjährige Flüchtlinge halten sich derzeit in Mainz auf? 

Stand 15.06.2016 ist Mainz für  115 unbegleitete minderjährige Ausländer (umA)  jugendhilfe-
rechtlich zuständig, wovon ca. 110 in Einrichtungen der Jugendhilfe in Mainz leben und die 
übrigen umA in Jugendhilfeeinrichtungen außerhalb von Mainz leben. 
 
 

2) Wie viele davon haben einen Asylantrag gestellt? 

Für alle umA für die Mainz jugendhilferechtlich zuständig ist, wird das Ruhen der elterlichen 
Sorge festgestellt und ein Vormund bestellt. Für jeden umA wurde und wird ein Asylantrag ge-
stellt. 
 
 

3) Wie ist die zahlenmäßige Entwicklung  dieser Personengruppe seit 2014? 
Gesamtdurchlauf im jeweiligen Jahr begonnener Hilfen einschließlich Inobhutnahmen/HzE/ 
Hilfe für junge Volljährige 

2014: 17 
2015: 186 
2016: 89 
 
 

4) Wie hoch sind die jährlichen städtischen Kosten für diese Personengruppe seit 2014 
Die detaillierten Zahlen für die umA werden erst seit 2015 aufgrund des Fallzahlenanstiegs 
erfasst. 

2015: 1.201.397,81 € 
2016:    590.932,85 €  (Stand 31.05.2016) 
Die Aufwendungen der Jugendhilfe (einschl. Krankenhilfe) für die umA werden entsprechend 
den gesetzlichen Bestimmungen durch den überörtlichen Träger der Jugendhilfe voll erstattet. 
 
 

5) Werden unbegleitete Jugendliche auch in  Mainz wie schwer erziehbare Jugendliche 
behandelt? 
a) Falls ja, warum? Welche erhöhten zusätzlichen Kosten entstehen dann dadurch? 

Unbegleitete minderjährige Ausländer müssen entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen  
nach § 42 ff SGB VIII  in Obhut genommen werden. Nach dem Gesetz haben die leistungsbe-
rechtigten Inhaber des Personensorgerechts  (Vormund) den gleichen Anspruch auf Leistungen 



der Jugendhilfe, wie auch die Leistungsberechtigten von  anderen  Kindern  und Jugendlichen 
in Deutschland. 
 
 
 
 
Mainz, 07 .07.2016 
 
 
gez. Merkator 
 
Kurt Merkator 
Beigeordneter 
 


